
 
 
 

WWWWir suchen……………………ir suchen……………………ir suchen……………………ir suchen……………………    
 

…………..ehrenamtliche Gesprächspaten…………..ehrenamtliche Gesprächspaten…………..ehrenamtliche Gesprächspaten…………..ehrenamtliche Gesprächspaten    
 
Oft fehlt einem mit der Diagnose „Krebs“ Betroffenen der Gesprächspartner, der aufgrund 
eigener Erfahrung in einem Gespräch erste Ängste und Verzweifelung nehmen kann; der 
zuhören kann; der durch den eigenen Weg Mut machen kann; der da ist………..  
Wenn Sie die Ängste einer Krebserkrankung selbst  erlebt und erlitten haben und sich 
heute stark genug fühlen, Ihren Weg, Ihren Umgang mit der Erkrankung im Gespräch zu 
vermitteln und glauben Mut machen zu können, dann bitten wir um Ihre Hilfe. Stellen Sie 
sich als Gesprächspate zur Verfügung. Übernehmen Sie die Patenschaft für einen neu 
Betroffenen. 
  

…………..ehrenamtlich tätige Angehörige…………..ehrenamtlich tätige Angehörige…………..ehrenamtlich tätige Angehörige…………..ehrenamtlich tätige Angehörige    
 
Wir erleben zu oft, dass von der Erkrankung betroffene Angehörige Ihre Sorgen und Nöte, 
Ihre Ängste und Verzweifelung  an keiner Stelle aussprechen können; all dies glauben sie 
allein bewältigen zu müssen. Zu wissen, dass es anderen Betroffene mit gleichen 
Erfahrungen gibt, reden zu können, ohne sich ständig erklären zu müssen, einen Zuhörer 
zu haben, all das kann helfen. 
Wenn Sie Angehöriger/Angehörige eines Erkrankten oder einer Erkrankten sind und 
glauben, mit Ihren Erfahrungen anderen Angehörigen im Telefonat oder im persönlichen  
Gespräch helfen zu können, dann bitten wir auch Sie um Ihre Hilfe. Machen Sie mit bei 
unseren telefonischen und/oder persönlichen Angehörigensprechstunden. 
 

…………………………………………........ehrenamtlich ehrenamtlich ehrenamtlich ehrenamtlich TTTTätige in der ambulanten ätige in der ambulanten ätige in der ambulanten ätige in der ambulanten 
PalliativPalliativPalliativPalliativ----ArbeitArbeitArbeitArbeit    
 
Können Sie mit Menschen umgehen, die in häuslicher Umgebung in Würde und ohne 
Leiden die letzte Zeit Ihres Lebens verbringen und Abschied nehmen wollen? Wenn Sie 
dem Abschiednehmenden und den Angehörigen menschliche Fürsorge und Anteilnahme 
entgegenbringen können, wenn Sie glauben Menschen die letzte Wegstrecke ein Stück 
weit begleiten zu können, dann machen Sie mit.  
 
Selbstverständlich werden Ihnen erfahrene Psychologen/Psychotherapeuten sowohl zur 
Schulung als auch zum regelmäßigen Erfahrungsaustausch zur Verfügung stehen und 
ebenso selbstverständlich können Sie im konkreten Fall die Übernahme eines Engage-
ments ohne Angabe von Gründen ablehnen. 
 

Wir suchen………………..……………………………………….Sie!Wir suchen………………..……………………………………….Sie!Wir suchen………………..……………………………………….Sie!Wir suchen………………..……………………………………….Sie!    
 
Bitte melden Sie sich telefonisch oder schriftlich bei: Lotus-Care e.V., Theodor-W.-Adorno - Weg 3, 
45699 Herten, Tel. 02366/503610, Fax 02366/503626, Mail lotus-care@gmx.de 

Lotus-Care e.V.  
Selbsthilfe onkologisch u. hämatologisch Erkrankter  und 
deren Angehöriger 
  


